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Freitag, den 21. Dezember 1888.

IV. Auartal. 143 . Atwnnements-Vorstellung
Neu einstudirt:

Personen:
Thoas, König der Scythen Herr Wehrte.
Jphigenia, Oberpriesteriii der Diana Fräulein Mailhae.
Orestes . Herr Hauser.
Pylades Herr Rosenberg.

ajrießettitncn ! 5rau  H »rlach °r.
* 1 ! Frml . Schiffmacher
Ein Scythe Herr W. Beyer.
Ein Tempeldiener Herr Bösch.
Diana Frau Reuß.

Chor der Scythen und Grieche», Chor der Priesterinnen.
Chor der Eumeuideu.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u^12, und Abends im Vestibül zu haben

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: neun Uhr
Kasse -Eröffnung : G Uhr.

Krank:  Herr Plank

Preise der Plätze (für Werktage) :
Balkon -Fremdenloge . 4M .— Pf . l Balkon -Stehplatz . . 2M . — Pf . Logen III . Rangs . . 1 TER. 50Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 60 „ Parterre -Logen . . . 2 „ 50 „ III . Rang . Seite . . 1 „ — „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „ Logen II . Rangs . . 2 „ — „ IV . Rang . Mitte . . - „ 70 „
Logen I . RangS . . 3 „ 50 „ Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 50 „ IV . Rang . Seite . . - „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „ Parterre 1 „ 50 „
MF " Damit an der Kaste durch Geldwechsel!, kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld

angenommen.
Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis iU Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf uumerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hostheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. '"WK

Sonntag , den 23. Dezember.  Achte Vorstellung außer Abonnement.
Prinzessin Goldhaar.  Zaubermärchenmit Gesang und Tanz in fünf Bildern und einem Vorspiel

von Ludwig Rciupp . Musik von Gustav von Rößler.
Anfang S Ulir.

Die vom 1. September 1887 an versuchsweise eingeführte Numineriruug der Plätze in
sammtlichen Logen wird mit Wirkung vom 1. Januar 1889 an wieder aufgehoben.

General-Direktion des Großh. Hoftheaters.

Druck der Chr. Fr. Müller ' scheu Hofbuchdruckeret. Nachdruck»erboten,
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